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Verbandsliga Herren Süd

TSV Heiligenrode : SG Lenglern 
Samstag, 18.11.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Heiligenrode – 9:5 Heimerfolg

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Heiligenrode in der Verbandsliga Herren Süd
gegen die SG Lenglern durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt über 4 Stunden
. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 hatten Oehlmann / Schulz im Doppel gegen Hahn /
Meding die Nase vorn. Lange mit Tröger / Keitel ringen mussten Brosowsky / Meyer in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Keine Chancen ließen Krabbe / Mittelstädt bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Hag / Knabe. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jens Oehlmann letztlich an der Hand,
um Niklas Meding zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Stefan Schulz das Spiel, in das er auf dem
Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christopher Hahn abgab und eine Niederlage
kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Jörn Brosowsky die Begegnung gegen Pascal Tröger mit 1:3 verlor. Lange mit
Alexander Hage kämpfen musste Florian Krabbe in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Krabbe doch als Außenseiter in das Match. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Viktor
Mittelstädt und René Knabe endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Knabe mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Andre Meyer konnte Stephan Keitel in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Zähler für das Team beitragen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Einen Zähler für die Gäste musste Jens Oehlmann bei der 1:3-Niederlage gegen Christopher Hahn
hinnehmen. Stefan Schulz hatte im Einzel gegen Niklas Meding am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Jörn Brosowsky letztlich auf Lager, um Alexander Hage final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 11:13, 7:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Florian
Krabbe und Pascal Tröger, die Florian Krabbe letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Krabbe
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Viktor Mittelstädt seinem Gegner Stephan Keitel beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. 1:1 (Mittelstädt) bzw. 6:5 (Keitel) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den
TSV Algesdorf II, während die SG Lenglern am 19.11.2023 gegen Hannover 96 antritt.

 Statistik:
 TSV Heiligenrode
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Doppel: Oehlmann / Schulz 1:0, Brosowsky / Meyer 1:0, Krabbe / Mittelstädt 1:0 
Einzel: J. Oehlmann 1:1, S. Schulz 1:1, J. Brosowsky 0:2, F. Krabbe 2:0, V. Mittelstädt 1:1, A. Meyer
1:0 

 SG Lenglern
Doppel: Tröger / Keitel 0:1, Hahn / Meding 0:1, Hage / Knabe 0:1 
Einzel: C. Hahn 2:0, N. Meding 0:2, A. Hage 1:1, P. Tröger 1:1, S. Keitel 0:2, R. Knabe 1:0


